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Gymnasium zu St. Katharinen 
Oppenheim am Rhein 

 
Oppenheim, 30.September 2022 

1. Einleitung    

Sehr geehrte Eltern bzw. Erziehungsberechtigte,  
das neue Schuljahr ist mittlerweile gar nicht mehr 
so neu. In wenigen Tagen starten wir schon 
wieder in die Herbstferien. Traditionell möchte 
ich Ihnen aber mit diesem Elternbrief eine 
Rückmeldung zum Schuljahresstart 2022/23 am 
Gymnasium zu St. Katharinen geben. 
 
Personalversorgung 
Zum Ende des vergangenen Schuljahres hat uns 
Herr Behrendt verlassen. Herr Behrendt hat sich 
aus persönlichen Gründen beurlauben lassen, um 
für (mindestens) zwei Jahre als Deutsch- und 
Sozialkundelehrer an der Deutschen Schule 
Shenyang (VR China) zu arbeiten. Andere Abgänge 
von Lehrkräften gab es nicht.  
 
Wir freuen uns sehr, dass Frau Meffert  vom Otto-
Schott-Gymnasium Mainz zum Schuljahresbeginn 
zu uns nach Oppenheim versetzt wurde. Die 
Versetzung erfolgte auf persönlichen Wunsch von 
Frau Meffert.  
Außerdem unterstützt uns seit Schuljahresstart 
Herr Pfr. Ahäuser im Fach Evangelische Religion. 
Herr Ahäuser ist Pfarrer in Dienheim und 
Ludwigshöhe mit einer halben Stelle. Die andere 
halbe Stelle hat er in der Evangelischen 
Kirchengemeinde Oppenheim inne.  
 
Die Vertretungsverträge von Frau Stoffel, Frau 
Schmitt, Frau Knab, Frau Beny, Herrn Thurn und 
Herrn Feiertag konnten erfreulicherweise 
verlängert werden.  
Aus Elternzeit sind zum Schuljahresstart Frau 
Schimsheimer, Frau Theisen und Frau Krämer 
zurückgekehrt. Auch Frau Certa ist nach 
einjähriger Auszeit zurück. Unsere 
Unterrichtsversorgung ist insgesamt recht gut. 
Von einem Lehrkräftemangel merken wir an 
unserem Gymnasium derzeit noch nichts.  
 
Schülerinnen und Schüler 
Unsere Schüler:innenzahl liegt aktuell bei 1538  
(-0,8% gegenüber dem Vorjahr). 432 von ihnen 
lernen in der Mainzer Studienstufe (MSS). In der 
Gesamtzahl sind 24 ukrainische Schüler:innen 
enthalten.  

 152 Schülerinnen und Schüler in 8 Stammkursen 
besuchen die MSS 13 und werden hoffentlich im Frühjahr 
2023 ihr Abitur ablegen.  
In unseren sieben fünften Klassen werden seit 
Schuljahresstart 172 Mädchen und Jungen unterrichtet. 
Der Rückgang gegenüber dem Vorjahr (-24%) lässt sich 
mit der Umwandlung des benachbarten Gymnasiums 
Nackenheim in ein G9-Gymnasium begründen.  
 
Wir erwarten für die nächsten Jahre eine weitgehend 
konstante Schüler:innenzahl an unserer Schule.  
 
Unterricht in „Corona-Zeiten“ 
Die „Coronalage“ wird sich im neuen Schuljahr 2022/23 
weiter normalisieren. Die Infektionszahlen werden zum 
Herbst / Winter zwar wieder deutlich ansteigen, was 
zwangsläufig auch zu Fehl- bzw. Ausfallzeiten führen 
wird. Schulschließungen sind derzeit aber nicht mehr 
vorstellbar. Möglicherweise sollen (oder müssen) aber 
wieder medizinische Masken – auch im Unterricht – 
getragen werden. Begrüßenswert sind Informationen 
sowohl aus dem Bildungs-, als auch aus 
Gesundheitsministerium, dass in Schulen künftig keine 
strengeren Coronavorgaben als in den anderen Teilen des 
öffentlichen Lebens gelten sollen. Wir planen daher, alle 
im Fahrtenkonzept verankerten (mehrtägigen) 
Schulfahrten und fast alle Austauschprogramme im 
Schuljahr „normal“ durchzuführen.  
 
Ukraine-Krieg / ukrainische Schüler:innen 
Der russische Angriffskrieg auf den souveränen 
Nachbarstaat war bis zum Februar dieses Jahres nicht 
vorstellbar. Die Folgen sind v.a. für Ukrainerinnen und 
Ukrainer gravierend. Aber auch wir spüren die 
Auswirkungen zunehmend. Unsere Schule konnte mit 
Frau Lytvyn (seit 24.04.2022) und Frau Ott (ab 
04.10.2022) zwei ukrainische Deutsch-Lehrkräfte 
einstellen, die jeweils 20 Stunden pro Woche 
Sprachunterricht für unsere 24 ukrainischen 
Schüler:innen erteilen. Beide sind aber auch als 
Integrationslotsen und manchmal auch als 
Seelsorgerinnen gefordert. Vielen Dank an zahlreiche 
Eltern unserer Schüler:innen, die bei der Integration der 
ukrainischen Geflüchteten helfen und unterstützen.   
Ich wünsche uns allen ein weitgehend „normales“ 
Schuljahr, viele Grüße 

ELTERNBRIEF 
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2. Personalsituation    

Ausgeschieden zum Schuljahresende 
2021/2022 

Antrag auf Beurlaubung:  
Herr Sebastian Behrendt (D/SK) 
 
 
 
 

 Neu (oder wieder) dabei ab 
Schuljahresbeginn 2022/2023 
Nach längerer Pause  
wieder zurück:  
Frau Ulrike Schimsheimer (M/GE) 
Frau Adrienne Certa (D / SK / DS) 
Frau Vera Theisen (MU / E) 
Frau Constanze Krämer (BK/D/kR) 

Zu uns versetzt: 
Frau Eva Meffert (SP / SK / ET) 
Herr Pfr. Julian Ahäuser (eR)  

 
 
 
 
 
 
 

   
3. Medienbeitrag   

Zu Beginn eines jeden Schuljahres sollen alle 
Schülerinnen und Schüler einen Medienbeitrag 
entrichten. Die Höhe dieses notwendigen 
Medienbeitrages wird zu jedem Schuljahr neu 
ermittelt. Aufgrund der deutlich gestiegenen Kosten 
für PrintPlus-Schulbuchlizenzen (für digitale 
Lehrwerkslizenzen fallen in diesem Schuljahr an 
unserem Gymnasium mehr als 21.000,-€ an), die nicht 
über die Lernmittelausleihe eingezogen werden 
können, muss der Betrag gegenüber dem 
vorangegangen Schuljahr erhöht werden. Der 
Förderkreis möchte unsere Schülerinnen und Schüler 
und den Digitalisierungsprozess an unserer Schule 
unterstützen. Der Vorstand beschloss daher 
einstimmig einen einmaligen Zuschuss von 5.000,-€. 
Damit fällt der Anstieg recht moderat aus.  

Der Medienbeitrag beträgt im Schuljahr 2022/23 für… 

• Schüler:innen der Jg. 5 – 10:   25,-€ 

• Schüler:innen der MSS 11, 12:   20,-€ 

• Schüler:innen der MSS 13:   10,-€ 

Alle Schüler:innen, die an der unentgeltlichen 
Schulbuchausleihe teilnehmen, müssen nur die Hälfte 
des jeweiligen Medienbeitrags entrichten. 
Schüler:innen der Oberstufe (MSS) zahlen geringere 
Beiträge, weil für diese Jahrgangsstufen (leider) noch 

  
 

nicht viele digitale Schulbuchlizenzen angeschafft 
werden konnten. Der Medienbeitrag beinhaltet also: 

• alle digitalen (PrintPlus-)Schulbuchlizenzen, 

• Sämtliche Kopien im Laufe eines Schuljahres,  

• zusätzliche Unterrichtsmaterialien z.B. in 
Bildender Kunst, Materialien für 
naturwissenschaftliche Experimente, 

• Lizenzgebühren für durch die Schule zu 
beschaffende App´s (z.B. GoodNotes) 

• Unterstützung der „Digitalen Helden“ 

Ausnahmen bilden Schullektüren in Deutsch oder in 
anderen Sprachen, (An)zahlungen für Ausflüge, 
Exkursionen, Klassenfahrten oder andere 
außerunterrichtliche Aktivitäten der Klasse. Der 
Medienbeitrag wird in diesem Schuljahr per 
Überweisung eingesammelt. Die Kontoverbindung 
und den zugehörigen Verwendungszweck erhalten 
Sie in Kürze durch die Klassen- bzw. 
Stammkursleitung. 

 

 

Vertretungslehrkräfte: 
Frau Isabell Stoffel (DE / SK) 
Frau Julia Schmitt (EN / SK) 
Herr Bruno Feiertag (MU) 
Herr Laurens Thurn (ET / GE / LA) 
 
Frau Kataryna Lytvyn (DaF))  
Frau Lesya Ott (DaF)  

Frau Ines Knab (EN / DE) 

Frau Vera Choquet (MA / PH) 

Frau Lola Beny (SP / EK)  

Herr Dominik Strubel (DE / eR) 

Herr Julian Beer (MA / PH)  

Frau Lena Petry (EN / ET / EK)  

Frau Janine Heise (DE / ET) 

 

Referendar:innen (Jg.2022-2024) 
Frau Katherina Sandner (MA, PH) 
Frau Miriam Maurer (DE/SK) 
Frau Chantal Weyna (F/E) 
Herr Carsten Kern (SP/GE) 
Frau Lina Rösch (SP/BI)  
Frau Karolina Claus (E/Ek)  
Frau Nina-Marie Zynda (D/LA) 
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4. Krankheitsfälle  und  Corona   
Ab sofort steht das Krankenzimmer (schräg gegenüber dem Sekretariat) wieder als solches zur Verfügung. Erkrankte 

Schüler:innen mögen bitte vor dem Sekretariat selbst zu Hause anrufen (sofern ein Mobiltelefon vorhanden ist) und 

um Abholung bitten, wenn sie im Laufe des Tages erkranken. Wenn Schüler:innen kein Mobiltelefon nutzen können, 

ruft unser Sekretariat Eltern bzw. Erziehungsberechtigte an. Wenn die erkrankten Schüler:innen in das Krankenzimmer 

gehen, ist eine Eintragung in die entsprechende Liste im Sekretariat unumgänglich. Die das erkrankte Kind Abholenden 

tragen die Schülerin bzw. den Schüler wieder aus, in dem sie in der Liste unterschreiben. Falls es die Erkrankung oder 

Verletzung erforderlich macht, verständigt das Sekretariat ein diensthabendes Mitglied des Schulsanitätsdienstes 

(SSD), das über das weitere Vorgehen berät. Kühlpacks sind im Krankenzimmer vorhanden, können aber nur vom SSD 

ausgegeben werden und verlassen das Zimmer bitte nicht. Im Krankenzimmer gilt derzeit Maskenpflicht (wie in allen 

medizinischen Einrichtungen), wenn sich dort mehr als eine Person aufhält. Die Bibliothek steht b.a.W. nicht mehr als 

Krankenaufenthaltsraum (oder Corona-Testzentrum) zur Verfügung. 

Kinder mit deutlicher Erkältungssymptomatik 

wie  

• Fieber und/oder  

• Husten und/oder Schnupfen (nicht 

durch eine chron. Erkrankung verursacht) 

und/oder  

• Störung des Geruchs- und/oder 

Geschmackssinns und/oder  

• Symptome einer Atemwegs-

erkrankung jeglicher Schwere 

dürfen unsere Schule auf keinen Fall betreten (auch, wenn ein Corona-Schnelltest negativ ist!) und sollten ärztlich 

vorgestellt werden. Die Ärztin/ der Arzt wird dann entscheiden, ob ggf. eine PCR-Testung angezeigt ist und welche 

Kriterien für die Wiederzulassung zur Schule zu beachten sind. Bei eine Coronainfektion gilt weiterhin eine mindestens 

fünftägige Pflicht zur Absonderung. Diese darf erst beendet werden, wenn mindestens 48 h Symptomfreiheit vorliegt. 

Wird kein Kontakt zu einem Arzt/einer Ärztin aufgenommen, muss die oder der Jugendliche mindestens 24 h fieberfrei 

und in einem guten Allgemeinzustand sein, bevor sie bzw. er wieder zu uns kommt. Nehmen die Eltern ärztliche 

Beratung in Anspruch, entscheidet die behandelnde Ärztin/der behandelnde Arzt über die Durchführung eines PCR-

Tests.  

5. Mögliche Termine für Elternabende im Schulhaus      

September  Oktober  November   
 
 
 
 

Der Schulelternbeirat tagt 
jeweils 19.30 Uhr am: 
 
04.10., 23.11.2022 und am 
12.01., 06.03.,10.05., 27.06., 
14.07.2023 
in der Bibliothek.  
 

26.09.*  06.10.  28.11.  

27.09.*    29.11.  

28.09.      

Dezember  Januar  Februar  

07.12.  09.01.    

08.12.  10.01.    

      

März  April  Mai/Juni  

08.03.  17.04.  10.05.  

09.03.  18.04.  11.05.  

    22.06.  

    21.06.  

* Wahlelternabende 
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Der Schulbesuch unserer Schülerinnen und Schüler 
wird durch das Schulgesetz des Landes Rheinland-Pfalz 
für alle Kinder, Jugendlichen und Heranwachsenden für 
die Dauer von 10 Schuljahren zur Pflicht gemacht. Es 
besteht also eine gesetzliche Schulpflicht, die von 
Lehrern und Eltern überwacht wird (§33 ÜSchO RP vom 
12.06.2009, zuletzt geändert am 24.04.2018).  
Aus der Schulpflicht heraus erwächst die Pflicht der 
Schülerin bzw. des Schülers, am Unterricht und an den 
für verbindlich erklärten Schulveranstaltungen 
regelmäßig und pünktlich teilzunehmen.  
Anträge auf Beurlaubungen von Schülerinnen und 
Schülern unmittelbar vor oder nach Ferien sowie bei 
mehr als drei aufeinanderfolgenden Unterrichtstagen 
müssen schriftlich beim Schulleiter gestellt werden. Sie 
dürfen nicht genehmigt werden, wenn die 
Beurlaubung eine Verlängerung der Ferien zum Ziel 
hat. Günstigere Reisekosten bzw. Flug- 
verbindungen sind also kein Beurlaubungsgrund. 
Letzte Schultage vor Ferien (außer den Sommerferien) 
dürfen nicht vorzeitig (etwa nach der 4. Std.) beendet 
werden. Zudem dürfen an diesen Tagen auch Klassen- 
und Kursarbeiten geschrieben werden.  
Der Schulleiter darf nur begründeten 
Beurlaubungsanträgen ausnahmsweise stattgeben, 
z.B. wenn ein Praktikum, ein Schulauslandsaufenthalt, 
eine Kur, Therapie oder eine Hochzeit bzw. Beerdigung 
von engen Verwandten ansteht.  

  

Sehr gute schulische Leistungen sind eine 
Voraussetzung für solche Beurlaubungen. In der 
Regel beraten dazu Klassen- und Stufenleitungen. 
Genehmigungen (oder Ablehnungen) erfolgen 
grundsätzlich schriftlich durch das Schulsekretariat. 
Anträge auf Beurlaubung sind daher unbedingt 
rechtzeitig und schriftlich an den Schulleiter zu 
stellen, mindestens jedoch zwei Wochen vor Beginn 
der geplanten Abwesenheit. 
Eine E-Mail oder eine Portal-Chatnachricht reichen 
im Übrigen nicht aus, da der Antrag eine originale 
Unterschrift der Eltern bzw. 
Erziehungsberechtigten enthalten muss.  
Die schriftliche Genehmigung des 
Beurlaubungsantrags durch die Schulleitung sollte 
insbesondere bei Flug-, Schiffs- und Bahnreisen 
mitgeführt werden, da die Bundespolizei 
stichprobenartige Kontrollen durchführt. Wenn 
keine Beurlaubungen vorliegen, können 
beträchtliche Bußgelder und auch Schulstrafen 
Folgen sein. 
Krankmeldungen unmittelbar vor oder nach Ferien 
sind mit einem ärztlichen Attest zu belegen.  
 
Achtung!  
Im kommenden Schuljahr findet am Samstag, 
08.07.2023 ein Schulfest statt.  
Dieser Tag wird zu einem verbindlichen Schultag für 
alle erklärt, für den es anschließend auch einen 
Ausgleichstag (Freitag, 22.12.2023) gibt.  
Daher sind für den 08.07.2023 keine 
Beurlaubungen möglich.  

 

 

 

 

6. Beurlaubungsanträge vor und nach Ferien, für mehr als drei Unterrichtstage sowie für Schulveranstaltungen    
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7. Ukraine – Spendenlauf und Aktion Tagwerk – Dein Tag für Afrika                                                                                                                          

Aus: Allgemeine Zeitung Mainz / Rheinhessen vom 

17.09.2022 

Ende Juni und Mitte Juli 2022 wurden Schüler:innen 

unseres Gymnasiums gleich zweimal um Spenden 

gebeten. Zunächst fand auf Intitiative der 

Schüler:innenvertretung und unter Mithilfe der 

Vertrauenslehrkräfte, des Schulelternbeirats und des 

Förderkreises sowie von Herrn Jung der Ukraine-

Spendenlauf statt. Stolze 54.438,-€ konnten wir 

schließlich an „Ärzte ohne Grenzen“ überreichen, die 

das Geld v.a. für hilfsbedürftige Menschen und ihre 

Arbeit in der Ukraine verwenden werden.   

An der „Aktion Tagwerk – Dein Tag für Afrika“ gingen 

unsere Schülerinnen und Schüler wieder einen Tag 

lang arbeiten und spendeten ihren Lohn. Insgesamt 

kamen in diesem Jahr  9.497,-€ zusammen. Immer die 

Hälfte kann von uns direkt für unsere Partnerschule 

Group Scolaire Ruyenzi in Ruanda verwendet werden. 

Von diesem Konto wurden jetzt eine neue Mensa, 

eine neue Küche samt Ausrüstung und zwei neue 

Zisternen bezahlt. Herzlichen Dank.      
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8. Informationen zur unseren Schulsoziarbeiterinnen  

 

 

Wir möchten Sie auch noch einmal auf das Angebot der 

Schulsozialarbeit, Frau Kasper-Friderichs und Frau 

Scharhag, aufmerksam machen, die von Seiten der 

Jugendhilfe an unserer Schule beratend und 

unterstützend für alle Schülerinnen und Schüler, alle 

Lehrkräfte und Eltern tätig sind.  

 

Frau Scharhag (Foto links) ist Ansprechpartnerin für die 

Klassenstufen 5 und 6.  

Frau Kasper-Friderichs (Foto rechts) übernimmt die 

Zuständigkeit ab Klasse 7.  

Die Kontaktdaten und Sprechzeiten finden Sie hier bzw. 

auf unserer Schulhomepage. 

 

 

9. Unsere neue Schüler*innenvertretung (SV) im Schuljahr 2022/23 

Frau Kasper-Friderichs: Montag 

von 8:30 bis 15.30 Uhr  und 

Dienstag bis Donnerstag von 

8:30 bis 13.00 Uhr 

06133-943044 oder 0162-

2525231 

kasper-friderichs.ursula@mainz-

bingen.de 

 

Frau Scharhag: Montag bis 

Donnerstag von 8 bis 12 Uhr  

06133-943044 oder 0151-42246768 

scharhag.dorothea@mainz-

bingen.de 

 

Schüler:innensprecherin: Elisa Kary (12 CH1) 

Stellv. Schüler:innensprecherin: Linda Schiener (12 SP2) 

Oberstufensprecher: Malte Fischbach (12 SK1) 

Mittelstufensprecher: Emil Hustedt (7e) 

Unterstufensprecherin: Kiana Wehrheim (6b) 

Protokollantin: Afra Lamberty (12 BI1) 

Kassenwartin: Alexandra Cainareanu (11 EK1) 

mailto:kasper-friderichs.ursula@mainz-bingen.de
mailto:kasper-friderichs.ursula@mainz-bingen.de
mailto:scharhag.dorothea@mainz-bingen.de
mailto:scharhag.dorothea@mainz-bingen.de
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10. Terminplan Schuljahr 2022/23 - Gymnasium zu St. Katharinen Oppenheim 

 
04.10. SEB 

07.10. Personalausflug (ab 6.Std. Unterrichtsschluss) 

10.-12.10. Musical-Aufführungen in der TUA (Sperrung 06.10.-14.10.)  

12.10. Gesamtkonferenz 

07.11. Info-Elternabend neue Sextaner 

12.11. Tag der offenen Tür  

14.11. ab 11.30Uhr Studientag, Notbetreuung (auch im Ganztag) möglich    

23.11. SEB 

24.11. Dienstbesprechung  

30.11. Weihnachtskonzert  

06.01. MSS13 Beginn der Abi-Prüfungen (heute: Deutsch (zentral))  

12.01. SEB 

16.01.-27.01. MSS11 Betriebspraktikum 

19.01. – 03.02. Jg.7: Skifahrt Neukirchen  

26.01. 19.30 Uhr Förderkreis 

27.01. Letzter Schultag im ersten Halbjahr, 4. Std. Zeugnisausgabe, anschl. Unterrichtsschluss 

30.01.-02.02. MSS13 Projekt 

07.02. Gesamtkonferenz / Dienstbesprechung 

24.02. Elternsprechtag 

27.,28.02. Anmeldungen neuer Sextaner G9 Gym 

06.03. SEB 

09.03. 12 Uhr Vorlage Abiturprüfungen, anschl.  Sitzung der Abiturprüfungskommission 

13.-15.03. Mündliche Abiturprüfungen, kein Fachunterricht 

24.03. MSS13 18 Uhr Akademische Feier Abiturzeugnisausgabe in unserer Turnhalle 

25.03. MSS13 18 Uhr Abiball Harmony-Halle in Bodenheim 

11.,12.04. Bewegliche Ferientage 

20.04. 18.00 Förderkreis Vorstandssitzung / 19.30 Jahreshauptversammlung Förderkreis Bibliothek 

24.-27.04. MSS12 Projektwoche 

10.05. SEB 

22.05.-27.05.MSS12 Studienfahrten 

17.06. Ehemaligenfest 

19.06. Gesamtkonferenz 

28.06. Aktion Tagwerk – Dein Tag für Afrika / Studientag des Lehrerkollegiums 

29.06. 13.45 Uhr Schulausschuss 

08.07. 9 – 13 Uhr Schulfest 2023 

13., 14.07. Einschulungsfeiern für neue Sextaner 

14.07. SEB  

20.07. Dienstbesprechung mit Verabschiedungen, Unterrichtsschluss nach der 5. Std., kein Ganztag  

21.07. Letzter Schultag vor den Sommerferien, Unterrichtsschluss nach der 4. Std. 

Alle Termine stehen (immer aktuell) auch auf unserer Schulhomepage https://gym-

oppenheim.de/service/terminplan/ und im Portal Gym Opp unter der Kachel „Terminkalender“. 

https://gym-oppenheim.de/service/terminplan/
https://gym-oppenheim.de/service/terminplan/

